
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1916

305 (4.7.1916) Abendausgabe



ROM tikyW 2 Ms . Avend - Ansgttve . VerbrelWe Zeltmg Me »?.

MeZttgs-Areise :
Nusg. A ohne . Illustr. Weltschau"
Ausg. 8 mit . Jlluftr . WeltfS« ^
In Karlsruhe:
Im Verlaneabgeholt —.77 —.97
in d. Zweigstellen , —.82 1 .02
frei ins Haus ge» vi» t«ljährrich

liefert . . 2.70 3.30
AusttärtS: bei Ab-
lwktn« a.Postfchalter 2LV LL3
Durch d. Briefträger
tägl. ^mal ins Haus 3.02 3.65

ßfeitige Nummern . . 5 Big.
Größere Nummern . . 10 Pfg.

Gefchäftöstelle:
Kirkel- und Larmnftr.-ESe, nächst

Kaiserstratze und Marktplatz.
Nrief» od . Tel..»Adr. laute nicht

auf Namen, sondern :
Bad . treffe . Karlsruhe .

| adische Puffe .

General-Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des Grstzherzsgtnms Badens
Unabhängige und am meiste « gelesene Tageszeitung in Karlsruhe .

tä& v sti - f itsfX s* st o +* + Wöchentlich i ühmtmer „Karlsruher Unterhaltungsblatt " mit Illustrativ «-».
Jährlich i Fahrplan . 1 illustrierter Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen.

Weitaus größte Bezieherzahl von allen in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen "WB

Eigentum und Lerlag ov»
Ferd . Thiergar ^ ? « .
Thefredakteur: Albert Herzog.

Berantwortlichfür nagem . Politik
und Feuilleton : Anton Rudolph,
für badische Politik, Lokales, vaS.
Chrom ! und den allgemeine « Teil:
J .B. : A»tonR«dolph, iürdeuAnzei »
gendeil iL Rinderspacher, sämtl . in

Karlsruhs i B.
Berlwer Vertretung : BerlwVi ».

Zweige « .
Die Kolonelzeile 25 Pfg ., die R«
tlamezeile 75 Pfg, Rehmen a»

1. Stelle 1 Mk. d : e Zeile.
Wiederho !it«»gen tarijjeper Rabatt, da

vet Nichteinhaltung des Zieles, bei gericht,
iichen Vetreil'U:rge« und bei Konturjech

v(*tr .«'rr *4 <rfi+

Nr . 305 . Telefon: Geschäftsstelle Nr. 83. Karlsruhe , Dienstag den 4 . Jnli 1916 . Telefon: Redaktion Nr. 809. 32 . Jahrgang .

Dom Krieg .
Deutscher Heeresbericht .

UM der S« me Kulte, Mich Ses Sluhes erbitferie
Sah « . Sie Franzose » uns Meceuti Simsmmses

Wlgreiche AWWse . — GM WIge im Weil.
Ter öeliWe Start in Ichlieliem SwilMfoi .
WTB . Grobes Hauptquartier , 4. Zuli . Amtlich .

Westlicher Kriegsschauplatz .
Während nördlich des Ancr e-B aches der Feind

seinen Angriff nicht wiederholte , setzte er starte
Kräfte zwischen A n c r e und S o m m e gegen die Front
Thiepval -LaBoiselle -Wüldchen von Mametz , , iid-

lich der S o m m e gegen d?e Linie B a r l e u x-B e l l o y an.
Dem hohen Einsatz an Menschen entsprachen seine Verluste
in unserem Artillerie - und Znfanteriefeuer . Die Angriffe
sind überall abgeschlagen . Um den Besitz des Dorfes
Hardecourt (nördlich der Somme ) wurde erbittert

gekämpft . Die dort eingedrungenen Franzosen sind
hinausgeworfen .

Nordöstlich von Pp ern . westlich von La Bassve und
»n der Gegend südwestlich von L e n s wurden örtliche f e i n d-

liche Vorstöße , östlich der Maas kräftige Angriffe gegen
die „ Hohe Batterie von Damloup " glatt abge ,

wiesen .
Die wiederholten amtlichen französischen Mitteilungen

über Rückeroberung des Werkes Thiaumont und

de? „V a t t e r i e v o n D a m l o u p" sind eben solche Fabeln
wie die Angaben über Gefangene nzahl bei den Ereignis -

sen an der Somme .
Deutsche Patrouillen brachen östlich und süd«

östlich von Armentiöxes in die englischen Erkun »

dungsabteilungen , beiExbruecke (westlich von ML!»

Hausen) in die französischen Stellungen ein. Hier wurden
1 Offizier , KV Zager gefangen genommen .

* *

Neun feindliche Flieger wurden a b g e s ch o s -

sen , davon 3 im Luftkamps , ohne eigenen Ver «
l u st , vier durch Abwehrfeuer .

Sechs der außer Gefecht gesetzten Flugzeuge find in un -
serer Hand .

Oestlicher Kriegsschauplatz .
HeeresgrWt des 65encralftIbmatf (5alI8 Ben Hivdevbmg.

Zm Anschlug an die vielfach gesteigerte Feuertätigkeit
haben die R u s s e n abends und nachts auf der Front N a r o c z-

See - Smorgon , östlich von Wischni ew , an mehreren
Stellen angegriffen , mit erheblichen Kräften beiderseits von

Smorgon , bei Bogucze (nordöstlich von Krewo ) und bei

Sloikowfchtschina (südöstlich von Wischne w) . Sie

haben keine Borteile errungen , wohl aber schwere
Verluste erlitten .

HeeresgrilM des Heuerillftlimrsö>M Prinz» Leopold von Vmr».
Die kräftigen Gegenstöße unserer Truppen

haben an den Stellen , wo es den Russen gelungen war , anfäng -

lich Fortschritte zu machen , durchweg zum Erfolge geführt .
An Gefangenen wurden hierbei

13 Offiziere und 1883 Mann
eingebracht .

Heeresgruppe des Generals m Stopp

Auch gestern warfen sich die R u s s e n mit starken zum Teil
neu herangeeilten Truppen unserem Vordringen inMas -

s e n entgegen . Sie wurden geschlagen . Unser Angriff

gewann weiter Boden .

Armee des Generals Grüsen von Bothmer

Südöstlich von Tlumacz haben ui . sere Truppen in

schnellem Fortschreiten die Russen in über 20 Km.

F r o n t b r e i t e und bis über 10KmTiefezurückgedriing .t .

Balkan -Kriegsschauplatz .
Keine wesentlichen Ereignisse .

Oberste Heeresleitung .

Tom westlichen Kriegsschauplatz.
Französischer Bericht .

WTB . Paris , 4 . Juli . (Nicht amtlich .) Amtlicher Bericht von
gestern nachmittag 3 Uhr . Nördlich von der Somme machten die

Deutschen während der Nacht keinen Versuch , gegen die von den

Franzosen eroberten und eingerichteten Stellungen . Südlich von der
Somme ging der Kamps am Tage und i« der Nacht mit vollem Er¬

folg für die Franzosen weiter . Auf einer mehr als 5 Km. breiten
Front haben sie die beiden Linien der deutschen Stellunzen nördlich
von Mereaucourt , das in ihrer Hand ist , bis an den Rand des Dorfes
Assevillers besetzt . Zwisten diesen beiden Stellungen haben sie in
glänzenden Kämpfen das zur Verteidigung eingerichtete Dorf Herbe-
court weggenommen und sind weiter südlich gegen Assevillers vorge -
gangen, dessen nördlicher und südöstlicher Rand in ihren Händen ist.
Nördlich vom Dorfe Estre« zwischen diesem und Assevillers haben die
Franzosen ernstliche Fortschritte gemacht . Während des Kampfes
haben sie weitere Gegangene gemacht und schwere Geschütze weggenom-
men, deren Zahl noch nicht festgestellt ist. Am 1 . Ii ' li haben die
Franzosen auf der Angriffsfront etwas mehr als 3S deutsche Bataillone
festgestellt . Nach Kefangenenaussagen sind 31 davon vollständig des-
organisiert (? ? ? Eine freche Lüge. D . Red .) , da sie erhebliche Ver -
luste erlitten haben . Die Mehrzahl der von den Franzosen gemachten
Gefangenen ist sehr jung . Aus ihrem Aussehen ergibt sich, daß das
vorbereitende Feuer der französischen Artillerie äußerst wirtsam ge-
wesen ist . Es hat nicht nur die Verteidigungsanlagen vernichtet,
sondern auch jede Verbindung seitwärts und rückwärts aufgehoben,
den Lebensmittelnachschub verhindert und die Befehlsübermittelung
unmöglich gemacht.

Während des französischen Artilleriefeuers haben die französischen
Flieger 13 und am 1 . Juli 2 deutsche Fesselballons in Brand gesetzt.
Während des Angriffes waren die sranzösischen Jagdflugzeuge Herren
der Front . Nur neun deutsche Flugzeuge haben sich gezeigt, keines
hat die französischen Linien überflogen , eines ist zerstört worden.

Südlich von der Nncre in der Gegend von Rancourt und im Bois
des Soges sind französische Erkundungsabteilungenin deutsche Gräben
eingedrungen und haben sie mit Handgranaten gesäubert. In der
Gegend von Lafigny ist ein Handstreich auf einen deutschen Graben
im Gehölz von Berlot , bei Eanny -sur-Matz, geglückt . Eine andere
französische Patrouille hat bei Prunn einige Gefangene gemacht und
ein Maschinengewehr eingebracht.

Am linken Maasufer war die Nacht verhältnismäßig ruhig , ab-

gesehen von Artilleriefeuer auf die Stellungen westlich von der Höhe
304. Am rechten Ufer haben die Deutschen heute morgen nach hef¬
tiger Artillerievorbereitung einen starken Angriff gegen das Werk
von Damloup vorgetrieben und sich seiner bemächtigt, aber ein statt-
zösischer Gegenangriff , der bald darauf angesetzt wurde , warf sie voll-
ständig zurück und nahm das Werk nrfeber.

Räumung des rechten Maasufers durch
# die Franzose « ?

o . Zürich . 4 . Juli . Wie der „Zürch . Tagesanz ." berichtet ,
ist die Lorbereitung auf die Räumung des rechten Maasufers
bei Verdun . welche durch die Pariser Berichterstatter italieni »

scher Blätter ungehindert von der Zensur verbreitet wird , von

großer Wichtigkeit . (Gen . E . K.)

Zur Beschießung » o « Reims .

o Paris , 4. Juli . Die „Neuen Zürch . Nachr." melden : Nach
einer französischen Statistik erhielt die Stadt Reims seit dem

4. September 1914 insgesamt 32 000 Geschosse , also durchschnitt¬

lich täglich 50. (Gen . G . K ) .
1478 eigene Leute getötet .

MTV . Berlin . 4 . Juli . (Nicht amtlich .) Wiederum haben

Artilleriefeuer und Fliegerbomben unserer Gegner unter der

friedlichen Bevölkerung in dem von uns besetzten franz ^belgi -

schen Gebiet schwere blutige Verluste verursacht. Nach den sorg-

fältigen namentlichen Aufzeichnungen der „Gazette des Arden -

nes " sind im Juni 1916 dem Feuer der eigenen Landsleute zum

Opfer gefallen : Tot 6 Männer , 6 Frauen und 6 Kinder , ver -

wundet : 12 Männer , 27 Frauen und 13 Kinder . Von den

Verwundeten sind nachträglich 12 ihren Verletzungen erlegen .

Demnach erhöht sich die Gesamtzahl der seit September 1915

festgestellten Opfer der englischen , belgischen und französischen

Beschießung aus den Bewohnern des eigenen oder verbündeten
Landes auf 1478 Personen . (Hiervon schweigt die Maulkultur

der Franzosen . Die Red .) .

Weitere Meldungen zur engl .-ftanzös . Offensive .
TU . Berlin , 4. Zuli . Der Kriegsberichterstatter des Berliner

Tagbl .
"

. Georg Queri , meldet unterm 3 . Juli : Die Angriffsfront hat

sich noch nicht vergrößert und den DurUtoß -Versuchen setzt sich ein

wohl-organisierter Widerstand entgegen. Die blutigsten Verluste

dürften
"
die Engländer nördlich l«r Somme erlitten haben . Der

Kampfraum ist von einer großen Menge von Gefallenen bedeckt.
Der französische Hauptstoß zeigt die klare Richtung gegen Peronne .

Im Gebiet der Somme sind bedeutende schwarze Truppenmassen auf-

getreten , die die französische Heeresleitung aus anderen Stellungen

zusammengezogen hat . Waren diese farbigen Truppenverbände , be -

sonders im deutschen Feuer vor Verdun als wenig verläßlich erkannt

worden , so glaubt man jetzt wieder an ihre Fähigkeiten als Sturm -

truppen . Sie stehen in der vordersten Reihe des Feindes und haben
wie immer die bedeutendsten Verluste zu tragen .

Vorläufig scheinen die Erfolge nur mäßige Freude in Frankreich
erweckt zu haben . Ueber alle Matzen werden die neuen englischen

Truppen gelobt , gegen die die Deutschen nur schwerfällige Suppen -

ftesser seien . Einstweilen aber hat der Feind schon den deutschen

Gegenstoß zu spüren begonnen und die Gefechte nördlich der Somme

haben die Aussichten eines planmäßigen raschen Vorstoßes wesentlich

verschlechtert .
Schweizer Urteile .

^ Zürich. 3. Juli . Ein militärischer Mitarbeiter der „Zürch .

Post" nennt als Ziel des franzöjich- englisch- n Angriffs die Linie

Bapaume —Peronne , die den Zugang zu dem wichtigen Verpfle«

gungsplatz und Eisenbahnknotenpunkt Cambrai decke . Der Angriff
sei im Süden am weitesten gediehen, wo die Deutschen zwischen Mon-
tauban und Asservillers hätten zurückweichen müssen . Kaum meßöa«

sei der Bodengewitm weiter nördlich, obwohl der englische Bericht
von einem volle « Erfolg in der Gegend von La Boiselle spreche. Am
linken Flügel des englischen Angriffs schienen die Borstöße vollstän¬

dig abgewiesen worden zu sein . Wesentlich scheint dem Betrachter
zu sein, daß der Borstoß im Sommegebiet noch durch Angriffe an
andern Frontstücken unterstützt werden soll . Bei der sorgfältigen
Borbereitung der Offensive sei die Wahrscheinlichkeit hierfür groß.

Im allgemeinen könne wohl ein Operationsplan bestehen , der darauf

ausgehe , die Deutschen durch Druck von Osten und Westen abzu-

schnüren . Auf alle Fälle sei nur ein langsames Reifen der Ent¬

scheidung Hu erwarten .

Im „Berner Bund " schreibt Hermann Stegemann , die Tat -

sache , daß die Auslösung der englisch-französischen Offensive am erste»

Tage nur auf einer Frontlänge von 40 Km. erfolgt sei, mahne zur
Vorsicht . Di« Kämpfe des ersten Tages seien Vorkämpfe, die den

Angreifer in einen Teil der eingeebneten ersten Stellung geführt

hätten . Der recht - Flügel der Engländer sei auf 7 Km . Breite um

5—800 Meter vorwärts gekommen , der linke sei stecken geblieben.

Auch die Franzosen föchten Mit dem linken Flügel n:cht so glücklich
wie mit dem rechten, der in die erste Linie südlich der Somme ein¬

gedrungen sei. Die ganze Aktion habe weniger Dnrchschlagskrast ge-

zeigt, als inan habe erwarten können. Es sei daraus zu schließen , daß

der Widerstand außerordentlich zähe und gut geleitet sei.

Beginnender Kampf ander Pserfront .

= Paris , 4 . Juli . „Politiken " meldet laut „Lok .-Anz." 7

Nach einem Privattelegramm hat auch an der Yserfront eine

heftige Kanonade begonnen . Samstag und Sonntag führten

die Geschütze ein wahres Trommelfeuer aus . Alles deutet da -

rauf hin . daß auch an diesem Frontteil ein erbitterter Kampf

begonnen hat .
Englische Berichte .

WTB . London, 4 . Juli . (Nicht amtlich.) Das Hauptquartier
teilt mit : Der Kampf dauert beinahe an der ganzen Front hesiiz

an Oberhalb der Ancre ist keine Veränderung zu melden . Wir

haben Thiepval heftig beschossen und bei La B -nsielle ist ein schwerer

Kampf im Gange . Nördlich von Frieourt haben wir unsere Stellun¬

gen auf höheren Boden vorgetragen und die Lage in dieser Gegend

ist entsprechend . Bei Montauban dauert die schwere Beschießung

durch db Deutschen an , aber wir scheinen ( ! ) auf diesem Punkte gut

eingerichtet zu sein . Die Zahl der deutschen Gefangenen, die sich in

Zügen in unserer Hand befinden , übersteigt 4000 . Das Wetter ist

unseren Unternehmungen weiterhin günstig.
WTB . London , 4 . Juli . ( Nicht amtlich .) General Haigh me . ,

vom 3 . Juli 2 Uhr 30 nachmittag : In der Schlacht südlich derAncre
wird weiter heiß gekämpft. Sämtliche von uns gestern genommenen
Stellungen sind gehalten worden . Bei Bsiffelle und Mevillers ist der

Kampf besonders heftig . Geftesn drangeir breche Trappen in das Dorf
La Boisselle ein . Der Kanipf geht im Dorf weiter . Bei Assevillers
wird mit wechselndem Erfolg gefachten . Durch einen Angriff am früben

Morgen eroberten wir eine» Teil der feindlichen Berteidigmlüsatviageai
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Vierhundert Gefangene kamen durch uxfer Sammellager . Unsere Flug ,
zeuge waren gestern sehr tätig. Feindliche Flugzeuge , die in großen Ab-
teilungen mehrere Angrisf svorsuche unternahmen , wirrten weit hinter
die eigenen Linien zurückgetrieben . Elf feindliche Maschinen wurden
niedergebracht . ( ? )

WTB . London , 4. Juli . (Nicht amtlich .) General Haig meldet
von gestern Nachmittag 4 .44 Uhr : Der heftige Kampf dauert an ,
aber er schreitet für uns in zufriedenstellender Weise fort , insbeson -
dere in der Nachbarschaft von La Boisselle , wo sich die Ueberreste der
Besatzung ergeben haben . An anderen Stellen des Schlachtfeldes sind
einige ( ! ) wettere Fortschritte gemacht und weitere feindliche Vertei -
digungsanlagen genommen worden .

WTB . London , 4. Juli . ( Nicht amtlich .) Ergänzung zur Mit -
teÄUTig Hmzhs . Von der übrigen Front ist nichts wichtiges zu melden,
ausgenommen heftig - feindliche Kanonade an einigen Stellen und eine
große Bermehrung der Zahl der feindlichen Flugzeuge in den sämtlichen
Abschnitten unserer Front am gestrigen Tage. Trotzdem führten unsere
Luftkämpfer die ihnen übertragene Aufgabe in der tapfersten Weise
durch . Wir zerstörten heute einen Fesselballon , der in Flammen gehüllt ,
niederstürzte . Wir verloren seit Anfang der Schlacht auf der ganzen bri -
tischen Front IS Flugzeuge .

Die englische Zurückhaltung .
TU . Amsterdam , 4. Juli . Die übertriebenen Erwartungen ,

welche die ersten Mitteilungen über die englisch« Offensive mit
ihrem ungewohnten Stil in London erweckt hat , scheinen heute
einigermaßen gedämpft zu sein. Man scheint nach der grog¬
artigen ktägigen Artillerievorbereitung einen stürmischen Ge-
neralvormarsch erwartet zu haben und ist enttäuscht, daß nicht
einmal das Tempo der letzten Offensive bei Loos erreicht wird .
Die „Times " und andere Morgenblätter warnen eindringlich
vor übertriebenen Optimismus und sagen wochenlange hin - und
herwogende Kämpfe voraus , lleberall wird betont , daß der An -
griff den Gegner vollauf vorbereitet gefunden habe . Die
„Times " heben hervor , daß die Deutschen sich besonders bei Fri -
court todesmutig schlugen. (Verl . Tgbl .) .

WTB . Paris , 4 . Juli . (Nichtamtlich ) . Die „Times " meldet von
hier vom 2 . Juli : Die Offensive wurde in Frankreich mit Ungeduld
erwartet. Wir waren schon lange bereit, zu beginnen. Der Tag des
1. Znfanterieangriffes wurde von Joffre festgesetzt. Engländer und
Franzosen gingen vollkommen einheitlich vor . Die Belgier über -
nahmen eine nützliche Rolle , indem sie einen größeren Abschnitt der
Front besetzten als bisher, und die deutschen Stellungen bei der dem
Angriff vorhergehenden Beschießung unter Artilleriefeuer nahmen .
Das Gelände , das für den Angriff der Engländer und Franzosen
gewählt wurde , ist günstiger als die Strecke , in der die Franzosen
letztes Jahr die Offensive unternahmen . Es ist Ackerbaugebiet , kein
Bergwerkgebiet . Keine ausgedehnten Dörfer , die letztmals den
Deutschen günstige Stützpunkte boten , liegen im Kampfgebiet . Da »
Gelände ist offen , leicht gewellt und bietet ein besseres Schuhfeld für
die Artillerie und mehr Raum für die Entfaltung der militärischen
Uebermacht . Die Artillerie spielt eine wichtige Rolle , die Infanterie
hat diesmal geringere Verluste als bei den Angriffen nach der alten
Methode , trotzdem ist die Aufgabe der Infanterie noch immer schwer.
Wir müssen ziemlich viel Fehlschlage erwarten , ehe wir erreichen , was
wir wollen .

Russische Stimme «.
•= Stockholm, 3 . Juli . Die Kommentare der russischen Militär -

Iritjfcr zur Kriegslage lassen eine nervöse Ungeduld erkennen.
Schumski schreibt , die Lage an allen Fronten sei augenblicklich völlig
unklar , ein großes entscheidendes Krästemessen beginne . Die Alliier -
ten hätten einige Vorteile, aber keine ausschlaggebenden Siege auf-
zu weisen , alles hänge von der Zukunft ab . (Frkf . Ztg .)

Vom Wichen Kriegsschauplatz.
Ueber die Kämpfe bei Kowel .

TU . Kopenhagen , 4. Juli . „Rußkoje Storno " schreibt: Zu
einer Entscheidungsschlacht bei Kowel ist es nicht gekommen,
weshalb für die Deutschen die Hoffnung nicht ungerechtfertigt
ist, eine Wiederholung des Durchbrnches zur Front bei Stochod,
ähnlich demjenigen Mackensens im vorigen Jahre , im Dunajek
herbeizuführen . Dieser Umstand verpflichtet unsere Truppen ,
gegenüber dem deutschen Gegner sich gewisse Zurückhaltung und
Vorsicht aufzuerlegen . Unsere Operationen gegen Lemberg sind
durch die deutschen Flankenmanöver ernstlich bedroht. Darin
liegt eine der Ursachen für das Abbauen der großen Kämpfe an
der Südwestfront . (Köln . Ztg .) .

Bulgarien im Kriege«
MTB . Sofia , 4 . Juli . (Nicht amtlich. ) Meldung der Bul -

garischen Tel .-Agentur : Gestern früh gegen 8 Uhr erschien ein
feindliches Flugzeug für kurze Zeit über der Stadt und warf
8 Bomben auf verschiedene Stadtteile , ohne Schaden anzurich-
ten . Von Abwehrgeschützen beschossen , ergriff es sofort die
Flucht .

Rumänien und der Reieg.
Allgemeine Mobilisation in Rumänien ?

o . Bukarest , 4. Juli . Nach einer Meldung der „Basl .
Nachr.

" wird gegenwärtig eine Proklamation vorbereitet ,
welche die allgemeine Mobilisation in Rumänien anordnen
werde. Das Blatt bemerkt dazu , daß es verfrüht wäre , daraus
schon Schlüsse zu ziehen, daß Rumänien gewillt sei, aus der
Neutralität herauszutreten . (Gen . E . K.) .

Die Ereignisse in Griechenland .
Griechische Offiziere vor französischem

Kriegsgericht .
ZLTB. Saloniki , 4. Juli . Das Reutersche Bureau meldet

vom 2. Juli , daß die französische Polizei 10 griechisch« subalterne
Offiziere der Artillerie verhaften ließ , die , wie mitgeteilt , am
Samstag den Herausgeber des griechischen Blattes „ Risopastis "
überfallen haben . Die Offiziere wurden ins Gefängnis ge»
bracht und werden auf Grund des Belagerungszustandes vor
das französische Kriegsgericht kommen.

Ereignisse zur See .
WTB .' London , 4. Zuli . Lloyds melden : Der englische

Dampfer „M oeris " (3709 Tonnen ) ist versenkt wor-
den. Ueber das Schicksal der Besatzung ist nichts bekannt.

Aus der Schweiz.
Ergebnislose Unterhandlungen in Paris .

TU . Von der Schweizer Grenze , 4 . Juli . Die „N . Züricher
Nachr." melden die Rückkehr der schweizerischen Unterhändler

von den „bisher leider negativ verlaufenen " wirtschaftlichen
Verhandlungen in Paris . (Köln . Ztg .) .

Kadische Chronik.
A Pforzheim , 3. Juli . In der Nacht zum Samstag wurde in der

Uhrenhandlung von Fritz Gorgus in den Askaden an der Rohbrücke
eine Scheibe eingedrückt und etwa 30 Damenichren im Werte von 1000
Mark gestohlen . Es ist das viert « Mal , daß ein Einbruchsdiebstahl in
dasselbe Geschäft ausgeführt wurde .

= Mannheim , z . Juli . Als der an Asthma leidend « 52 Jahre alt :
Fabrikarbeiter Franz Emig von Ludwigshofen heute Nacht am Fenster
seiner in der Rohrlachstraße gelegenen Wohnung Luft schöpfen wollte ,
bekam er das Ueibergewicht und stürzte aus dem 4. Stock cmf die Straße .
Er war sofort tot .

# Mosbach , 3 . Juli . Der nationalliberale Bezirksverein Mosbach
vezanstaltete gestern eine aus Stadt » nd Land besuchte Versammlung in
Mosbach . Sie wurde vom Vorsitzenden des Vereins Landesgerichtsrat
Deimling begrüßt , der mit eindringlicher Wärme auf den Ernst der
Zeit hinwies , die uns zu engem Zusammenschluß nötige . Darauf sprach
der Landtagsabgeordnete Rebmann über die politische Lage . Seine
Schilderung unserer militärischen und wirtschaftlichen Lage führte zu dem
Schluß , daß wir mit ruhiger Sicherheit und stolzer Hoffnung einem
Sieg unserer Waffen entgegensehen dürfen ; aber auch zu der Forderung ,
daß in diesen Tagen , in denen in Ost und Westen die Entscheidungs -
kämpfe fallen , das ganze Volk nach außen und innen geschlossen , sich
hinter unsere Feldgrauen zu stellen habe . Die Besprechung der Lebens -
mittelversorgung klang in die dringende Bitte an die Landleute aus ,
daß sie nach Möglichkeit durch Abgabe ihrer Vorräte den Stadtbewohnern
dos Durchhalten ermöglichen ; das sei ein wesentlicher Teil des Dien -
stes , den sie dem Vaterland zu leisten haben .

Aus dem Odenwald , 4 . Juli . Die Heidelbeerernte ist nun
allenthalben im Gange und ganze Scharen Frauen und Kinder ziehen
jeden Morgen in die> Wälder , um die so begehrten schwarzen Beeren
zu pflücken . Die Früchte find in diesem Jahr recht dick und von
großer Süße .

cZ Kehl , 3 . Juli . Auenheimer Fischer haben in der Kinzigmündunz
einen Stör gefangen . Die Länge des Fisches beträgt 2.55 Meter und
sein Gewicht 207 Pfund . Es ist selten , daß ein Stör den Rhein heraus
kommt . — Eie betaute Persönlichkeit , der einarmige Friedrich Bern -
Hardt , genannt „Der Schneller "

, hat sich erhängt .
- j- Kollmarsreute b . Emmendingen . 4 . Juli . Das zweijährige

Sshnchen des im Heeresdienst stehenden Landwirts Friedrich Scharpf ,
fiel in einem unbewachten Augenblick in das Güllenloch und fand den
Erstickungstod .

X , Freiburg , 4 . Juli . In der A-rbeitsloPenfürsorge hat der Stadt -
rat die Eewährug von Barunterstützungen an die arbeitslos gewordenen
Arbeiter und Arbeiterinnen der Bretzel - , Schokolade- und Zuckerwaren -
indufirie beschlossen. Die täglichen Sätze der Barunterstützung wurde
für ledige Personen von 70 auf 90 Pfg . erhöht , für ein Ehepaar von 70
Pfg . auf 1 .40 Mk . und für jedes Kind unter 15 Jahren von 10 Pfg .
auf 20 Pfg .

Ans der Restdenz .
Karlsruhe , den 4 . Juli .

oc Das Eiserne Kreuz erhielten : 1. Klasse : Unteroffizier und Flug -
zeugführer Richard Dietrich von Mannheim , Kriegsfrw . Unter off. Peter
Hiloenbeutelvon Schriesheim b. Heidelberg, Kapttänleutnant Jung von
Badsw -Baden , Korpsarzt Dr . Ach «, Generalarzt der 29 . Division in
Freiburg und Offizierstelloertreter Theodor Held von Bleichheim b . Em -
mendingen, - 2. Klasse : Unteroffizier Wilhelm Rojj von Karlsruhe .

= Amtliche Förderung der Kaninchenzucht durch die Postverwal-
tung. Die Heeresverwaltung legt großen Wert auf die Förderung
der Kaninchenzucht . Das Reichspostamt hat nun durch die Oberpost --
direktion die Verkehrsämter veranlaßt , das Personal aus die Bor »
teile der Kaninchenzucht hinzuweisen , um bei jeder Gelegenheit zur
Aufnahme dieser Zucht , insbesondere zum Beitritt der Züchter zu
Kaninchenzuchtvereinen , anzuregen . Züchtervereine , die sich um die
Förderung der Zucht unter den Angehörigen der Postverwaltung
besonders verdient machen , sollut u . o. mit angemessenen Beihilfen
unterstützt werden .

O Zur Bekämpfung der Oelknappheit fordert das Ministerium des
Innern zur Sammlung von Obfikernen auf , aus denen dann Oel gemach!
werden soll. Dabei sind folgend« Vorschriften zu beachten : Es sollten
nur Kerne von Kirschen (auch Sauerkirschen ) , Pflaumen und Zwetschgen ,
Mirabellen , Reineclauden und Aprikosen — nicht von Pfirsichen ! —
gesammelt werden . Nur Kerne von reifem Obst sammeln ! Die Kerne
sollten nach Möglichkeit gereinigt werden von anhängendem Fruchtfleisch .
Die Kerne sollen getrocknet werden , am besten an der Sonne . Sonst im
Ofen bei sehr gelinder Wärme (höchstens 35 Grad Celsius ) . Geröstete
Kerne sind unbrauchbar ! Auch Kerne von gekochtem oder gedörrtem Obst
sind verwendbar . Die einzelnen Kernsorten dürfen nicht vermischt wer«
den , sondern müssen gesondert geliefert werden . Verschimmelte Kern «
sind völlig wertos . Die Kerne müssen trocken und luftig aufbewahrt
werden . Regelmäßiges Durchrühren oder Durchschauseln zunächst täglich ,
dann in längeren Zwischenräumen ist erforderlich . Von Kernobst sollten
lediglich Kübiskeme gesammelt werden . Man sammle und behandle
derart die Kerne , bis die Sammelstellen eingerichtet und öffentlich be-
kannt gemacht werden .

— Badisches Staatsschuldbuch. Beim Badischen Staatsschuldbuch
find jetzt 1547 Konten mit 4S 937 300 Buchforderumgen vorhanden . Die
Eintragungen auf Grund von Bareinxahlungen belaufen sich seit 1 . Ja -
nuar 1918, d. i feit Errichtung des Staatsschuldbuchs , auf 8 916 300 Mk.

= Aus der evangel. Landeskirche Die am II . Januar ds. Js . in
den evangelischen Kirchen Badens erhobene Kollekte zugunsten des
Badischen Landesvereins für Innere Mission hat die Summe von
rund 10 000 Mark ergel >en .

t=j Der Berein Badischer Heimatdank , der kürzlich gegründet wor -
den ist und den Zweck verfolgt , in Baden die reichsgesetzliche Versor -
gung der Kriegsbeschädigten und der Kriegshinterbliebenen durch
soziale Fürsorge zu ergänzen , wird demnächst seine Tätigkeit aufneh -
men und die Bezirks - und Ortsausschüsse bilden . Es ist sodann be-
absichtigt , um die Mitglieder dieser Ausschüsse in ihre Ausgaben ein -
zuführen , einen Kursus zu veranstalten , der durch Vorträge über
die beiden Gebiete der Kriegsbeschädigten - u . Kriegshinterbliebenen -
fürsorge und zugleich durch den Besuch der in Betracht kommenden
Anstalten , in erster Linie des Reserve - Lazaretts Ettlingen , die nöti -
gen Kenntnisse vermitteln will .

— Werkmeisterbezirksverein. Die am Samstag Abend im goldenen
Adler abgehaltene Hauptversammlung zeigte , daß auch im Kriege das
Bereinsschiff von den Zurückgebliebenen wacker gesteuert wird . Nach Er -
öffnung derselben durch den 1. Vorsitzenden , Herrn AZondratschek, wurden
eine Reihe interner Punkte zur Erledigung gebracht , worauf der Dele -
gierte der Gruppe 8 , Herr Köhl ein interessantes Referat über die
Finanzgebarung der deutschen Werkmeister -Sparbant gab . Im Weiteren
gab der Referent eine interessante Ueberstcht über die Leistungen des
Verbandes seit dem Kriege (1 . August 1914 bis 30. April 1916) . An
Invaliden »nterstützungen wurden verausgabt 3S5 G24.50 Mk .. an Wit¬
wen 3S7 791 .25 Mk . , Notlagenunterstützung 158 9öS Mk ., für Rechtsschutz
18 048 Mk . . für die AzehÖrigen von Kriegern des Verbandes 458829 Mk.,
für Gefangene 7 930 Mk ., für Flüchtlinge 27Mi Mk . . für die Stellenlssen -
Unterstützung 204 525 3Jit . Die Gesamtsumme der Unterstützunzen be-
lause sich 1914 auf 1 372 244.60 Mk . . 1915 auf 1706 460.95 Mk . . 1916 auf
2 168 959 .10 Mk . , die gestundeten Beiträge betragen 629 085 85 Mk .

x . Der Verein Volksbildung veranstaltet am Mittwoch , den 5 . Juli
abends S '/i Uhr einen Vortrag , in welchem Frau Luise Kautz über ein

zeitgemäßes Einkochverfahren sprechen wird . Näheres ist im Anzeigen «
teil zu ersehen . j

A » sstell « ng guter Heimarbeit .
= Karlsruhe , 4. Juli . In Anwesenheit I . K . H. der « oft »

Herzogin und der Prinzessin Max , sowie S . Exc . v . Ehelius wurde am
Samstag die Ausstellung guter Heimarbeit im Kunstgewerbemuseum
eröffnet . Die Ausstellung ist von der gemeinnützigen Genossenschast
„Familienhilfe " Karlsruhe e . E . in . b . H . unter Mitwirkung des
bad . Frauenvereins veranstaltet . Die Genossenschast , die im Sonnwer
1915 gegründet wurde , hat sich zum Ziel gesetzt, denjenigen Frau «n
besonders auch Kriegerswitwen , die zur Ergänzung des FamiR « »
einkommens einen Verdienst suchen, gut bezahlte Heimarbeit zu « r -
schaffen. Zur Erreichung dieses Zieles will sie zunächst und Haupt -
sächlich — um eine möglichst stetige Verdienstmöglichkeit zu bieten
Massenware in guter Stoffqualität und Ausführung arbeiten lassen ,
wie z. B . Militärsachen , Beamtenkleidung , Anstaltswäsche , At &ett*»
kleidung u . a . m.

Ein Anfang in dieser Hinsicht ist schon gemacht worden durch
Ausführung eines größeren Probeauftrages in Arbeitsschürze « , von
denen ein Modell auf der Ausstellung gezeigt wird . Zugleich wird
daselbst eine durch einen elektr . Motor angetriebene Nähmaschine vor »
geführt . Die Genossenschast wird nämlich bestrebt sein , ihren Ar -
deiterinnen nach Möglichkeit zur Anschaffung von elektr . Motoren zu
verhelfen , um sie vor den schädlichen Einflüssen zu bewahren , die das
andauernde Arbeiten an der Tretnähmaschine für den weibl . Orga -
nismus zur Folge hat .

Neben guter -Massenware will die Genossenschast ferner Quali -
tätsstoffe anderer Heimarbeitsorganisation zu Kinderkleidern und
Frauengewandung verarbeiten , auch feinere Wäsche und Stickereien
herstellen lassen . Damit verbunden wird auch ein Verkauf qualita -
tiver Produkte der enteren Organisationen .

Von diesen gibt nun die Ausstellung ein ungefähres Bild . Sie
zeigt Klöppelspitzen aus dem Erzgebirge , handgenähte (sogen , ven«-
zianische ) Spitzen und Netzarbeiten (Filet ) von leichter und sehr
klarer Struktur aus dem Elsaß . Dann sind Stoffe zu sehen, solch«
reicher Art und kunstvoller Ausführung und solche schlichtesten Ge-
webes : ihnen gemeinsam ist die Qualität des Materials uud das
warme Licht der Farbe . So zeigt z. B . die Kunstwebereiabteilnng
des bad . Frauenvereins einige Wandteppiche nach Entwürfen von
Prof . Thoma : der Flensburger Hausweberei -Verein prächtige Decken
und Wandbehänge , ferner leuchtende Blusenstoffe , Kinderkleider usw . ;
die Lübecker Webewerkstätten Möbelstoffe , Leinendecken , Ergänzungs -
stücke der Frauenkleidung (Gürtel , Beutel usw .) alle sich durch ihr «
Gediegenheit und ihre satten Farben hervorheben . Die Konst liten »
Gesellschaft , Göteborg (Schweden ) waschbare Kleiderstoffe in geschmack -
voller Farben gebung : die Genossenschaft für neue schweizerische Heim -
arbeit (Zürich ) in einigen Stichproben ihre Gebrauchsstoffe vorzüg -
lichster Qualität , augezeichnet durch die lebendige Wirkung des Hand -
gesponnenen Fadens .

Der rege Verkauf , der vom ersten Tage ab stattfand , zeigt beut-
lich das Interesse, das solcher Qualitätsarbeit entgegengebracht wird.

Die Ausstellung guter Heimarbeit ist an den Wochentagen nachmtt -
tags bis 5 Uhr , anstatt nur bis 4 Uhr geöffnet . Die Besuchszeiten sind
also : Eonintogs 11—1, und 2—4 Uhr . Dienstag bis Freitag 11—1,und 2—5 Uhr .

Großh. Ksftheater Karlsruhe.
Zum erstenmal : Don Cesar .

Operette in drei Akten. Mustk von R. Dellknger.
A.H. Karlsruhe, 4. Juli . Es gibt nicht viele Operetten, di« fich

an reizvollem, einschmeichelndem Melodienreichtum und zugleich an
fesselnder und heiterer dramatischer Gestaltung mit R. Dellingers
,F)on Cesar " messen können. So hat man wohl auch gedacht, daß fich
das Werk für die Hostheaterpenfionsanstalt als Zugmittel erweisen
wurde . Und es bekümmert einen ordentlich zu sehen, daß dies wohl
nicht ganz in dem erwarteten Maße der Fall war — trotz der kleinen
Preise. Denn die Ausführung , in deren szenischer Durchführung Herr
Dumas mtt vielem Geschick einen flotten Operettenstil zu zei-
gen wußte, ward von Herrn Hofionzertmeister Deman am Diri -
gentenpult so frisch und schwungvoll geleitet und in ihren rein lyri -
schen wie dramatischen Teilen so wirksam musikalisch ausgebaut, daß
man sich gern von dem lustigen BWtengeranke des Dellingerfchen
Werkes umgeben ließ.

In der Titelrolle entfaltete Herr - Bussard wieder seine ganze
Unwiderstehlichkeit . Sein lebensvolles , munteres Spiel und fein keck»
froher Gesang rissen das Publikum von einem Beifall zum anderen.
Nicht minder geschah das bei den weiblichen Hauptfiguren, der Mari -
tana und dem Pagen Pueblo . Frl . Alma Saccur gafttrte in der
elfteren Rolle. Sie sang sie hier schon , wenn wir nicht irren, in den
Tagen, als Meister Dellinger selbst sein heiteres Werk im Stadtgar -
tentheater dirigierte. Wer ihr ist wie wenigen in ihrer Kunst das
Geheimnis ewiger Jugend gegeben : ihre Stimme klang so wonnig
frisch , warmtönig und klar, ihr Spiel war so anmutig -fein, daß der
Beifall des Hauses überall in ihrem Gefolge war. Wetter nun der
allerliebste Page Frau Müller - Reichels , füßstimmig und von
frohgemutem Spiel , der alle Welt entzückte. Hierzu kam der von Herr»
Siewert natürlich prächtig gesungene König, der in seiner kSst-
lichen Dummheit so drastische Archivar Onosrio des Herrn D a p p e r,
die heitere Ministerparodie des Herrn Hancke , der allzusangesfrohe
Soldat des Herrn K a l n b a ch und die in ihrem wundervollen Humor
als Donna Uraca ausgezeichnete Frau Mosel -Tomschik . Diese
vorzügliche Besetzung , die sich auch aus die gute Wiedergabe der
Rebenrollen erstreckte , trug nicht wenig dazu bei , der Aufführung
eine ganz besondere künstlerische Hohe zu geben .

Ueneste Nachrichten.
WTB . Berlin , 4. Zuli . Das „Militärwochenblatt " meldet :

Prinz Wilhelm von Preußen , ältester Sohn des Kronprinzen ,
der heute, wie schon kurz gemeldet , sein 10 . Lebensjahr voll -
endet , ist zum Leutnant im 1 . Garde-Regiment zu Fug ernannt
worden. Außerdem wird der Prinz bei dem 2. Garde-Land-
wehr -Regiment k la siiitc geführt .

o Rom , 4 . Juli . Die „ Neue Zürch . Ztg .
" meldet : Der

Herzog Acguaviva d 'Aragona wurde wegen Taschendicbstahls ,
begangen an den Mitgliedern des römischen Lawn -Tennis -
Klub , verhaftet . (Gen . (5. K.) .

Schlechte Geschosse der französischen Armee .
o. Dijon , 4 . Juli . Wie die „Zürch . Nachr." erfahren , wurde

in Dijon eine sehr ernste Betrugsasfaire aufgedeckt. Der Auf -
sehe? « iner wichtigen Munitionsfabrik wurde verhaftet , weil
er einen Stempel nachgemacht hatte , mit dem er bei der Kon -
trolle zurückgewiesene Munition abstempelte und der Armee-
Verwaltung ablieferte . Diese Betrügereien wurden im großen
Umfange betrieben . (Gen . E . K .)

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie «. Hydrograph !«
Voraussichtliche Witterung am S . Juli : Vorerst keine wesentlich «

Aenderuug .
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Kekan n t um chuttg .
lDie amtliche Bekanntmachuna

von Fundsachen.)
Im Stadtaarten und in der

?efthalle wurden in der Zeit
dom 1 . Januar bis 30. Juni

Js .
Geldbeutel. Schirme. Hand,
täschchen. Schmucksachen.
Ulirrn u. sonstige Gegen«
stände aufgefunden.
Die Empfangsberechtigten

Werden hiermit gemäk ? 980
BGB . aufgefordert . ihre
fechte an den oben angeführ¬
ten Gegenständen binnen 3
Wochen bei der städt. Garten -
direktwn . Ettlingerstr . 6. an .
wmelden, widrigenfalls die
? aalichen Gegenstände, soweit
?e sich dam eignen, aemafi
5 079 BGB . versteigert wer-
dm. 7206

LarlSrude . den 1 Juli 1916.
Städt . Sartendrrektion .

Holzversteigerung
des Forstamts Mtttelberg

iv Ettlingen
v» Montag. 10. Juli 1916 , um
10 Ubr. tn der Marxzeller
Mühle :
I . Stangen aus den Abteilun-

gen 5. 25. 35. 83 . 105 : 400
Baustangen . 230 Sag stan¬
ken , 3100 Hopsenstangen
und Baum pfähle . 2800

, Rebstecken : ^
e. Brennholz auS den Abte,-

lungen 22 , 24—67 . 92 , 108 ,
116 : 300 Ster buchenes ,
200 Ster tanneneS und
forleneS Scheit- und Prü -
aelholz. 2561a

K. Forstamt Neuenbürg.

Nadelstammholz-
Verkauf

tat schriftlichen Ausstreich
Am Donnerstag , den 13.

Mli . vorm. 11 Uhr. in Neuen»
^ürgiFprstamtSkanzlci ) . Lang.
d» lz : 652 s? i. u . 278 Ta . mit
?m. : 231 I . . 251 II . . ISO III .,
dl IV .. 92 V. u . 21 VI . Kl.
Abschnitte : 13 S¥i . u . 39 Ta .
mit flm . : 37 I .. 12 II . u . 3
>11 . Kl . Di « Bedingungen
!*>td in den LoSverzeickmissen
Enthalten . welche das Forst¬
et auf Ansuchen unentgclt »
»ch versendet. 2563a

Reilingen .

ZÜghvKMchtMg .

ÄnnstU . dea !». Ml 1916 ,

vormittags 11 Uhr,
vird hie Ausübung der Jagd
iuf Gemarkung Reilingen .
Mfassend Feld . Wiesen und
Mald . auf die Zeit vom 1 .
'Februar 1917 bis zum 31.
Januar 1923 in diesigem
Rathaufc öffentlich verpachtet.

. Dabei wird bemerkt, das',
die Gemarkung Reilingen m
Uvei Jagdbezirke eingeteilt ist.

Jagdbezirk I wird durch
den östlich gelegenen Gemar -'ungsteil gebildet und ist be-
Zrenzt gegen Westen von dem
»rraichbach , gegen Osten von
&et Gemarkung Walldorf und
dem sogenannten Hardtwald ,
»egen Norden von der Gemar -

Hockenheim , und gegen
^ ».dcn von der Gemarkung
^ukhardt , St . Leon und der
Gemarkung Roth.
. Der zweite Jagdbezirk wird
Mrch den westlich gelegenen
zemarkungSteil gebildet und

! 't begrenzt gegen Osten von
Kraichback u . der Staats -

Wieslsch-Spever , gegen
Auden von der Gemarkung
? >. Leon ( Chaussee ) und dem
^us-kiardtwald^ gegen Westen
von der Gemarkung Neu - und
Mlukheim und nördlich von
oer Gemarkung Hockenheim
und Gemarkung Biblis .
. Der Flächeninhalt eines ie.
5oS Jagdbezirks beträgt »irka

r , » ektar.
^ >mdem wir die Herren
^ teigliebbaber zu dieser Jagd -
«irvachtung einladen , weisen

zugleich darauf bin , dak
8 3 des Jagdgesetzes als

^ 'fter nur solche Personen zu -
Pc ' croen werden, welche sich
Nn Besitze eines Jagdpasses
Mnden oder durch ein schritt-' "ÖcS Zeugnis der zuständi¬
gen Behörde ideS Bezirks-
MtS ) nachweisen , dak aegen

Erteilung des Jandpasses
M Bedenken nicht obwaltet.

Entwurf des Jagdvacht -
??nrags liegt von beute an
ii ' Jitm VervachtungStage im
L '̂ nen Rathause zur Ein -
Uchtnabme durch die Beteilig -" n auf.

Reilingen , den 1 . Juli 1910 .
Ter ftiemcindcrat .

2r>62? neii Biirgemitr .
Astor .

Kaufe
^ ' ch >QgnaI)Tnerrcie? Papier ,
Ln'vtc Säcke . Zritschriste » usw .« omme ins Haus . B13824»
J ' Kübler , » runnenftt . 2.

= Prächtige ausgeaehnle Waldungen
ss mit Burgruinen

Weltberühmte Weinbauorte
UnentgeltlicheAuskunfru . Führsi^idiirc!» den
Hauptverkehrsausschussfdes . Pfälzer -
Wald - Verging ( Sitz Kaiserslautern !

Oute und sehr prefs -
werte Sommerfrischen
Ueberall die herrlichen ,
ausgezeichnet bekömm¬
lichen Pfalzweine vom
Fass zu Produzenten¬
preisen . Jb42

tM

OnentbeärlidlfUrsFeldsind :

Rasier -Apparate , Rasiermesser , ganze Ra¬
slergarnituren , sowieIIaarsebneidemaschin .

Zu haben in größter Auswahl im Spezialgeschäft

Karl Humtnel

Telephon 1547 . 695* Werderstraße 13.

Den Erfolg verbürgt
ein gut abgekatztss und an der richtigen

Stelle verSkkentlicktss Inferaf immer ,
belonders wenn es in der in ganz

Karlsruhe und Baden perbreitet «
lten Zeitung , der „Badirdien

prelle " erfcheint. jetzige
Huflage 46600 Exem¬

plare . Cflglicft zwei
Husg . Macken

Sie nur den
Versuch !

Möbel.
j Preiswertes Angebot \

in kompletten
WohnnngZ-Rnrichtinlßell . !

s Schlafzimmer ,
hell

s Bettstelle »
2 Patentröste
S Matratzen , 3 teilig
2 KovfkeNe
L Nachttische

mit Marmorplatten
1 Waschkommode mit
1 Marmorplatte und
1 Spiegelaufsatz
1 Spiegelschrank
1 Handtuchständer
2 Stichle .

b Wohnzimmer :
1 Vertiko . Nußbaum

poliert
1 Anözugtisch
4 Stühle
1 Plttsch-Divao .

c. Küche :
1 Kllcheubüfett
1 Kredenz
1 Tisch 7018 .4.3 \
2 Stühle

Komplette ßimichlmg
solange Borrat

nur
675 M.
8 . Krämer
Möbel- mb Bettechäus ,

Kaiserstraße 3V.

Schwimmbad.
! Für Damen u. Mädchen geöff- j

net : „Werktags vormittags ]
9—11 Uhr und nachmittagsI
3—' /-6 Uhr , sowie Freitags j
von 6—S' ls Uhr , mit Aus¬
nahme Samstag nachm.

"

j FürHerrenu . Knaben geölfnet : [
«Werktags vormittags vons
7 bis 9 Uhr und 11 — 1 Uhr, !
nachm.' /sö—8l /sUhr.Freitag
nachm. J | ,5—6 Uhr , sowie
Samstag nachm. 3—9 Uhr
und Sonntag vorm. 7—12
Uhr ". 14233

j Mittags 1—3 Uhr geschlossen .

Tchneiött - Keslich.
Ein Tagschneider 1 . Klasse

findet dauernde Beschäftigung
bei Wilhelm Müller ,
Kaiserstr . 116. 7269 .2 .1

Gegen guten Lohn wird für
sofortigen Eintritt ein Voll -
gatter-

Säger
gesucht . Sägeschärfmaschine
vorhanden . 2565
Würtier & Cie, Rastatt

Ein kräftiger 7271

Hausbursche
kann sofort eintreten , bei

Edmund Eberhard .
HauZ- und Küchengeräte

LndwigSvlatz 40 b.
Wir suchen für 16 . Juli als

AilsWerll . WsvMer
einen 14—16jähriaen Sohn aus
ordentlichem Hause gegen gute
Bezahlung . 7261

A. Gärtner «fc Co .,
Kurz-, Weiss - u . WoSwaren en gros

Kaiserstr . 227. .

Lehrlwg "grÄ "
ausgebildet werden möchte .
Zu meld. zw . 9— 11 u . 3 —4.

Ingenieurbüro Fix .
23*®° Westendstr. 29b , II .

Mädchen, >
aus guter Familie, zu
2 Kinder <1*/* u. 3 Jahre
alt ) per 15. Juli , sowie
ein tüchtiges
mildchen gesucht.

Waldstrahe 47.

Wir surften per sofort oder
1 . August d. I . für das Mon-
tageburo ein im Rechnen
gewandtes

Fraulein ,
welches stenographieren kann
und die Schreibmaschine be-
beherrscht. Bewerberin hätte
außerdem die Kartothek und
Hilfsbücher zu führen und
müßte im Lohnabrechnungs-
Wesen bewandert sein.

Bewerbungen mit Leben?-
lauf , Zeugnisabschriften und
Gehaltsansprüchen sind zu
richten an 7243 .3.1

Bergmann -EIektrizitäts-
Werko A .-G .

Ingenieurbüro Karlsruhs .
Äarlftraße 3CL

WinemWell - !
sofort gesucht, o

Ein tüchtiges Zimmer - ^
Mädchen , welches mit »

£ sämtlich, vorkommenden
7 häuslichen Arbeiten ver-
5 traut , servieren , nähen u.
5 bügeln kann , in Herr -
$ schaftShaus auf sofort
+ gesucht . Nur diejenigen,
ch welche über nur prima
? Zeugnisse verfügen und
j in ersten Häusern tat,g
» waren , kommen in Be-
» tracht. Höh . Lohn u . gute
? Behandlung zugesichert . ^
5 Angebote an 7263 ^
5 Frau Hof,NeueBahnhof - q>
i strasze 46 , Karlsruhe . ♦

Sauberes fleißiges
Bienftmädchen

sofort gesucht . B23216.2.1
Beiertbeimer Alle « 32 . Il,
Gesucht zum sofortigen

Eintritt fleißiges jüngeres
Mädchen für alle Hausarbeit .
V23192 WaldNrake 81 . H .

Suche für einen kleinen
Haushalt von 3 Personen .
per sofort ein tüchtiges

Mädchen ^
in dauernde Stellung , ^ das
etwas kochen kann u. hausl .
Arbeiten gerne verrichtet.
Kaiserstr. 191 ll . 72^

Frau od. Mädchen
£

"ur Hausarbeit auf einige
agesitund . kann sofort eintr .

BL8301 Sosienstr . 140 . III.

3P \ Xt !Z .
Such « für nächste Saison

eine pünktI. Il . Zuardeiteriu .
lt . Blnzcl , Schiihen »

straf, « 7. B23296

Zur Aufstellung der JahreS
bilanz für Fabrikgefchäit suche
mit der dopp . ital .Buchführung
vertrauter , zuverlässiger

Mim

zurAuShilfe für etwa 3 Wochen-
B . T ângensteln ,

2564a Immenstaad .

FMlmMemg .
Zum sofortigen event. auch

späteren Eintritt wird junger
Mann (auch KriegSinvalioe),
welcher im Entwerfen von
Polizen für das einfache Ge»
schäft erfahren ist , gesucht.

Schriftliche Angebotemit Ge
Haltsansprüchen an die 7*7.3.1
BaSler Versich.- Gefellschaft

grgen Feuerschaden
G«nrralag « »tur Karlsruhe ,

Stefanienstr . 84.

Möbelschreiner
gesucht

auf feine , gewichste u . polierte
Arbeiten . B22580.4.3
Gebr . Himmelheber ,

Möbelfabrik,
Karlsruhe . Kriegstr. 25 .

Zu verkaM »

CelegecheilskWs!
Bollstündig neue

Tchreihmschine
mit sichtbarerSchrift und
zweifarbigem Farbband
und mit :>IcchnnripStavn-

. lator , neuestes Modell,
umst«ndeha!b. zur Hälfte
des Wertes abzugeben.
Angebote unt . B23302 an

\ die Ge schattest , der „Bad .
Presse" erbeten . 6 .1

Mechaniker,
Maschinenschlosser
Wi> Dreher
können sofort oder später efri
treten bei 2556a

Pfort !»eim.

Schieferdecker
auf Ziegelarbeit , sowie

«Hfc - a Hilfsarbeiter
für dauernd gesucht . 2328122
Dachdcckcrgeschätt « tegmaier .
3.2 Bachstr. 44.

Bin ürWges WMm' ür Küche u . Hausarbeit auf
ofort gesucht . 7222

Adlerstr . »4 , Wirtschaft .

sucht B23324
Albert Lau ,

Dampfwaschanstalt
Scherrstraße 10—10a.

iieire ia lenniser
— für unser Hauptbüro gesucht. —

Den Bewerbungen sind Angaben über frühesten
Eintrittstermin , Militärverhältnisse und Gehalts -
ansprüche, sowie Lebenslauf u. Zeugnisabschriften
beizufügen . 2568a

Grs « 4 Milium SWS-, fflannljdm.

- Gesuche
Kaufmann

28 Jahre alt , völligmilitärfrei ,
in der Kolonial - und

Asellbranche
vollständig firm , tüchtiger Ver-
käufer. lange Jahre gereist,
sucht auf 1 . 10. 16 Posten in
größerem Geschäft.

Gefl. Angebote mit Angabe
des Gehalts unter Nr . B2S083
on die Geschäftsstelleder „ Bad.
Presse" erbeten . 2.2

Eine hübsche kleinere Drei »
zimmerwohnun » ist auf 1 .
Oktober zu vermieten . Zu

Erfahrener , militärfreier

Kttsmiii
sucht Stellung in EngroS -
HauS für Lager , Reise und
Büro evtl. als Vertreter des
Chefs. Gefl. Angebote unter
Nr . B23282 an die Geschäfts-
stelle der . Bad . Presse".

Kaufmam»
sucht auf 15. Juli od. 1 . Aug .
Stellung lDrogenbranche be -
vorzugt>. Angeb. unt . 2323308
an die GeschäfrSst d. Bad .Presse.

ZVAßSNawS , 23̂ alt.
sucht «Stellung als Gefell -
schafterin u. Stühe der Saus -
frau — bei Familienanschluß
und gleichberechtigter gesell-
schaftlicher Stellung . Am lieb-
sten im Haushalt — wo sie in
Gemeinschaft mit der Haus -
frau alle vorkommenden Ar-
beiten erledigen kann. 3 .1

Freundl . Zuschriften erbitte
unter Nr . B22553 an die Ge-
schästsstelle der . Bad . Presse" .

Gute Referenzen und AuS -
fünfte gerne zur Verfüauna .

Augartenstraße 17 ist auf 1.
Oktober große Zwei-Zim»
merwohnung mit Mansarde ,
Küche . Keller. Koch - u. Leucht-
gaS zu vermieten . B23A>g
Näheres im Laden.

Bürgerftr . 13 ist im vorder ?»
hauS, 2. St . , eine freundl .
Wohnung , verfeh. mit 5wch -
u . Leuchtgas. 4 Zimmer .
Küche, Mansarde u . Keller
auf 1 . Oktober zu vermieten .
Zu erfraa . parterre . B232L7

Dame
ms i) . PHrache
früher Inhaberin eine? be-
deut. Modesalons , sucht Tätig »
keit in gleicher oder anderer
Branche. Gefl. Angebote unt .
Nr . B23181 an die Geschäfts-
stelle der Bad . Presse erbeten .

Aelt . Ẑ räul . sehr erfahr , im
Haush . sucht Stelle bei einem
alt . Herrn , oder frauenlosen
Haushalt . Angebote unt . Nr.
B23284 an die Geschäftsstelle
der „Bad . Presse"

Fräulein sucht eine

Filiale
Stadt , gleich welcher Branche,
§ igarren - Filiale bevorzugt,

vtl . kann Kaution gestellt
werden . Angebote unter Nr.
B23313 an die Geschäftsstelle
der . Bad . Presse".

AAAAAAA A A^ AAAAAAÄA | |. AAAAAfYAAAAAAAAA |4A
❖

« Für Lager und Verkauf I• ♦
♦ einige tüchtige, mit der ♦

| Eisenbranche |
♦ vertraute. mDitirfreie junge Leute (auch Kriegsbeschädigte) «>
j für sofort oder später gesucht 2044a*

j
t Gustav Fuchs , Heilbronn a . N . ♦

Ein tüchtiger Schlosser od . Mechaniker, als

Kontrolleur.
Ein bis 2 tüchtige 2ö53a .3 . 1

iriMgM , i Mimm
bei guter Bezahlung , zu sofortig . Eintritt .

Werkzeagfabrik Reisbaner,
Rastatt .

Wirtin
perfekt in allen Zweigen des Hotel- und Wirtschaft»-

[ wesenS , aesucht. Angebote mit Zeugnisabschriften j
und Angabe der GehaltSansprüche befördert unter |
Nr . 7169 die Geschäftsstelle der . Bad . Presse" .

u

Wohnung oder Büro
zu vermieten .

Friedrtche«Vlaq10 ist die 2B»H.
nung im erst. Obergeschoß , be-
steh, aus acht Zimmern u . Zub .,
aufsosort od. später zuvermiet .
Die Wohnung wirdauch geteilt
ttjZimmeru . Zubehör ) abgegeb.
u . eignet sich dann besondersfür
Bürozwecke . Näh. be ' m HauS-
eigentümer i . 4 . Strck. 14236"

Südendstraße 7
eine moderne

jHerrschaDwohMg IL St .
mit 5 Zimmern , Bad ,
Mädchenzimmer. 2 Keller,
Ballone und Veranda ,
Etagen - Warmwasserhei-
zung , elektr. Licht u . Gas ,
auf 1 . Okt . zu vermiete » .
Anzusehen von 16—12 u.
3—7. Näh. beim Haus¬
eigentümer , Gartenhaus
daselbst . B21042

1 . u. 2. Stock , ganz neu her»
[«richtet, nebst reicht . Zu>

behör, auf fof . od.
vermieten . Näh . !
strafte 55 , 3. St .

:ter zuestenv,
6849*

erfragen Akademieftraße
im Büro . B2!'3205

| SchS » . großp , sommerliche.
nt . Gasleitung u. Klosett¬
spülung versehene 6527*

13— 4
samt allem Zubehör auf
1 . Juli od. spater in gutem
Hause zu vermieten . Näh.

r- II , 2. 6t

Bachstr . 52
zwei geräumige 3 Zimmer -
Wohnungen mit allem Zubeh.
auf 1 . Okt. zu vermieten .

Näh, daselbst Laden. 7267

Kriegstraße 224, 4. Stock , r ,
freigeleg. 5 Zimmerw-hnuuü
mit Zubehör auf Oktober *u
verm. Preis 8Ö0 M. Nah.
beim Eigentümer Hirsch -
straße 11!» II . B23297

Zlintheimerstr . 32 , 3. Stock
schöne 4 Zimmer - Wohnun
nebst Zubeh. auf l . Okt. d. ?
zu vermieten . Preis 6<X)JSJk
Näheres 1 . Stock .

m .
5823320

Waldhornitr . 44 , Vorderbaus ,

, 1 . August Di— ,T . . .
vermieten . Näheres Hinter «
HauS . 1 . Stock . 3328285.2.1

(\ \Vt bad. Oberland (Amt
Lörrach) , in schön u . ruhig
geleg .. alleinsteh. Land-

U Haus. 4 Zimmerwoh¬
nung mit GaS, Bad , Veranda ,
Diele . Zier - u . Nuwarten -
anteil mit allem Zubehör auf
1 . Okt . zu vermieten . Ange-
böte unter B22573 an die Ge»
schäftsst. der „Bad . Presse" .

2—4 möblierte Zimmer
mit Küche . Nähe Hauptvost
für Aug. zu vermieten . Nah.
Kisenlobrstr. 10 II . B3330S

Einsach möblierte? Zimmer
zu vermieten . B23283

Zrihringerstr . Nr . 12 . ZthS.

Ml. 3iwer
Karlstraße 118 .

» 23080 .2.2
vart . , recktS .

Gut möbliertes Zimmer
bes. Eing. , fof . zu vermiete«
im 3 . Stock. Zu erfrage »
B23102 Philivdstr . 5 . IV.

Schön möbliertes Zimmer
zu vermieten . B28101
Adlerstrafie 41 . 4 . St . . lks .
Ein schönes zweifenstrige»

Zimmer m . eigenem Eingang ,
ist einfach möbliert oder leer
per sofort zu vermieten .

Nähere? : Bdilivvstr . 3, IL
Waldhornstr . 21 fein möbl .
Zimmer , evtl. mit 5tüchen -
benübung , zu verm. Näheres
im ttontor hinten im Hof
rechts. B23278L.1

Kalliwodastr .
nächst der Maraustr ., in vor-
nehm. Hause, a ar . Zimmer
m . ar . Diele , Badez ., gr. Balkon
u . Ber ., mod . d . Neuzeit entspr .,
n . all. Zubeh. . sof. z . vermiet .
Näh . 3 . St . Fernfpr . 455 . mm

Durlacher Allee «9 ,
3 . Stock, ist eine geräu -
mige 7148 '

43immew»hmg
mit 2 Maiisarden , ein-
gerichtetemBad . Zentral -
Heizung :c . per 1 . Oktober
billig zu vermieten . Zu
erfragen daselbst beim
Hausverwalter oderWil -
helmstr. 57 . Teleph. 185 .

Schumannstrafte 8 ,
3 . Stock , ist eine moderne,
geräumige 7144*

5U !NllMWiWNgj
mit eiliger . Bad . Garten -
anteil , Mansarde : c . per
1 . Oktober billig zu ver -
mieten . Zu erfragen Wil-
hctmstr. ö?. Teleph . 185.

Akademiestr. 57 , einfach möbl.
Mansarde sofort billig zu
vermieten . 8323236

Wohnung
auf 1 . Septbr . oder 1 . Oktor.
(nicht zu weit vom Marktplatz
entfernt ) gesucht von Familie
mit erwachs . Kinde. Hinter -

us und Mansarde auSge-&chlossen. Angebote mit Preis¬
angabe unt . Nr . B22380 an die
GeschäftSst . der . Bad . Presse' .

offen ausgewogen

^
Pfd . Ia50 MI.
in Originalkisten von
8 bis 10 Pfd . Brutto |

für Netto Pfund
Mk. 1.25

^ n haben index meistenI
Verkaufsstellen. :9M |



Danksagung.
Für die uns anläßlich des Heldentodes unseres lieben Sohnes

Eduard
bekundete liebevolle Teilnahme , sowie fttr die reichen Blunjen -
spenden sagen vir herzlichen Dank. 7268

Josef Fischer und Familie .

Tr « aer - Hüte
in größter Auswahl bei 53S5* |

1 x _. . Pia . Willlelm
ü Telephon 1609 Karlsruhe Kaiser straB ; 205 |

Rabatt - Spar-Verein .

Aufforderung.
Derjenige Herr mit dem

schwarzen Kammgarn -Anzug,volles Gesicht , mir Kneifer , in
Begleitung eines Fräuleins
«Kleidung : kariertes Kleid,
weißer Hut u . weiße Schuhe>,
welcher sich am Samstagabend
Mjll Uhr im Colofseum .Saal III, auf 50 Mk . lstatt
30 25t .) herausgeben liefe ,wird ersucht , das Geld inner -
halb 3 Tagen an dem Büfett
abzugeben, da er erkannt
wurde . 7270

Cale .-Carbid
in allen Körnungen billigst.( i . IlUhnle , Carbidversand ,
Gros-bottwar (Wtbg.) . Marktpl .

Diwans ,
neue , Von 36,42,50 Jl an , hochf.
Dessins Von 60 Jl an . 5823184
2.1 R . KShler, Schützenftr. 25.

Heirat .
Geschäftsmann , Wwer ., Ende

der 40er Jahre , mit erwachs .
Kindern , evan? , mit gut . Ge--
schäft u. Vermögen. - wünscht
auf diesem Wege ein Fräulein
ähnl .Alter» zwecks bald.Heirat
kennen zu lern . Es wird mehr
auf eine tücht . Hausfrau al-
auf ein gröft .Verniög. gesehen .
Strengste Diskretion wird zu-
gesichert u . oerlangt . Gef. An -
aebote unt . Nr. B23309 an d .
GeschästSst . d . . Bad . Presse" .

Heirats -Gosuch .
Tücht. . Metzgcrinstr. , Witw ..

kath . . Mitte 30er Jahre , mit
eigenem Geschäft , wünscht
baldigst mit einer Dame mit
etwas Vermögen, nicht unter
28 Iah ren . welche Aust hat
zum Geschäft , in nähere Ter -
binduna zu treten . Zuschrift,
unter Nr . B2326Z an die Ge -
schäfrsst . der »Bad . Presse".

Seirat . 5§23252
Sält . Witwer , alleinstehend,

m . gut . Geschäft in B . -Baden .
w . alt . Fräul ^ od . Witwe mit
etwas Vermögen betr . bald.
Herrat kennen zu lern . Näh.
d. Fr . ScfilerS Ehevermittl .,
B . -Anden, Stahlbadstr . 1 .

iliMl
Feldgraue , noch gut erhalt .

Militärhose
Schrittlänge SO cm , zu laufen
gesucht. Angebote mit PreiZ
2523292 Sarlftr . 39, U.

Gut . Opernglas
für Dame zu kaufen gesucht .
Gest. Angebote unt . B23314 an
die GeschäftSst . d. Bad . Presse.

Sportw -,gendach zu kaufen
gesucht in grün.

Angebote unt . Nr . BS3323
an die . Bad . Presse " erb.

Gebrauchte, kräftige

Packkiste «
SU kaufen gesucht. 7266

Kunstdruckerei KOnstlerbtind
Karlsruhs G. m . b . H.,10 Erbvrinzenstrahe 10.

Kadifche Ureffe . s * enstes , fcniwM Ux . W5J

Dlmksagnng .
(68. Liste.)

Für die Unterstützung von Familien zum Kriegsdienst ei«-
berufener Wehrpflichtiger sind au Geldgaben in der Zeit vom
1 .—15. Juni 1M6 weiter eingegangen: bei Mitglieder « de?
Stadtrats von : Fabr .-Dir . Dr . Döderlein lw . MonatSg.)
30 Jl , . 8 " fw. ®.) 50 Jl . Badenia A . -G . to . G .) 5 A ,
Lorenz Rastetter ( to. G.) 10 Jl , Ludwig Maver to . G .) 10 Jl .
Ferner bei : der Mitteldeutschen Kreditbank von : Frau Bau -
rat N . Hummel ( to . G .) 100 Jt \ dem Bankhaus Bett L. Hon»,
burger von : Dr . Snd . Herrmann fto. G . > 300 , Dr . Herrn.
Schiller to . G.) 50 Jt . Hcmr . Herrmann (to. G .) 100 Jl ,
Prof . Bischoff i
Geh . Finanzrat
Cecilie Heinsheimer 20 Jl , Frau Henri
Jnterch .-Rot Debus 25 K^ Malsch 150 A . Otto Siegel
öOO A . Dr. Rosenberg 30 Jt Stadtpfarrer Hesselbacher 30 Jt .
Dr . Theod . Homburger 25 Jt , Med. -Rat Dr . Gntmann 50 Jt ;■ - — - ' er_20 Jl , Rechn .-Rat G.

Betsch (monatl .
_ _ . WM Rveder 10 Jt ,

Friedr . Wilkendorf 10 Jt . E . Kinne 15 Jt -, der Badischen
Bank von : Geh . Hofrat Dr . A . Benckiser ( to . ©.1 100 A ,
Frml Baronin Digeon von Monteton Wwe. (to. G .) 50 Jt ,
Wiriß. Geh . Rat Dr . C . Engler Erz . (w . G . ) 500-F . I . N . 5-L,
Herm. Brauch (to . G . ) 5 Jl , Frau S . Hugo Wwe. (to.G .) 20J/ .
Prof . K . Ritter ( to . G . ) 100 Jl , General d . Inf . u. Gen. - Adj .
Dürr Exz . (to . G .

'
> 100 Jl , Finanzmiu . I . Rheinboldt Erz .

( to . G .) 100 Jt , Telegr . -Sekr. I . Meines 30 Jt \ der Süd¬
deutschen DiSk»«togesellfch. von : KriegSger . -Rat Traumann
(21 . & .) 50 Jl . Rechtsauw. Dr . S . Schräg ( to . G .) 30 A ; der
Stadtlasse von : der Bad . Bank (f. Monat Juni ) 200 Jl ,
Büracrmstr . Dr . Horstmann ( f. Jnni ) 50 Jt , Lairdger.-Rat
Engler He . ©.) 30 M , den Beamten und Angestellten des
Krankenkassenverbandes (w . G . ) 45 Jl 50 A . Oberbürger -
mstr. Siegrist (f . Juni ) 50 Jl , Prof . Heil 20 Jl , Gottlob (w.
G .) 6 Jt , Geb. Rat Fe^er (f. Juni ^ 50 Jl . SR. K. (w . G.)
10 Jl .. ft . Fallenstein ( w. G. ) 100 Jl , Priv . Siellberger (W . G .)
10 Jl . Hauvtlehrerin ö . Ridhaupt ( f. Juni ) 10 Jl , Frau Biel -
iftarm to . G . ) 2 Jl . Wilh. Kuhn (to. G . ) 5 Jl , M . K . ( to . G.)
10 Jl , Georg Graulich (to . G .) 20 Jl . O . -Neallchrer Meinzer
( to . G . ) 10 Jl , Hauptl . Jais ( to . G .) 5 Jl , E. H . (w . G . ) 25 Jl ,
den Oberpostassistenten (f . Juni ) Gilbert 5 Jl , Mab sock 5 Jl .
Weis 5 JL. Mcmer 10 Jt : Rechtsanwalt Dr . Fürst lw . G.)
5V Jl . Bürgermstr . Dr . Paul (f. Juni ) 50 Jl . Frau Trau
( to . G .) 20 M, Bauinspekt . Mombert ( to . G . ) 25 Jt , Frau
Mombert ( to . ®.

'
l 25 Jl , S . Stern (f. Juni ) 30 Jl . Frau

Emil Printz <(f . Mai u . Juni ) 40 Jt . Frl . Matheis Hauptl .
(f. Juni ) 30 Jl . Geh. Med. -Rat Dr . Kaiser ( to . G .) 50 Jt ,
Kugmstr. q . D. Otto Burkert ( w. G.) 5 Jt , den Beamten des
Rcierve-Lazaretts 40 Jt , Direktor Carl Forst ( w . G .) 100 Jt .
Rothermel ( to . G .) 20 Jl , Pfarrer lllliiiann ( to . G .) 10 M,
Zenker 2 M. Geh . Rat Müller (to . G . ) 50 Jt . Minister Dr .
.Vübsch Exz . ( w . G .) 50 Jl . Johann Zeidler (to . G .) 10 A ,
ffi . Scki . (w . G .) 20 Jl . Carl Metter (f. Juni u. Juli ) 100 M .
Rechtsanto. Matheis ( to . G . ) 100 ,M,, Landger . -Rat Mal, (w .
G.) 20 M , I . Ernst Wwe . S M, B . B . ( to . G .) 5 Postinsv.
Slots ( to . G .) 5 Ä , Geh . Rat Dr . Bunte (f. Juni ) 100 Jt .

Seit 1 . Januar 1916 sind nunmehr gespendet worden
180994 Jt 96 4 .

Wir danken hierfür herzlich «abbitten um weitere Spenden !
Karlsruhe , den 30. Juni 1916 . 7107

Fiir den Stadtrat : Di- Ärieqsunterstütjungs -Kommission.

Burg
4 km von Yii

Hotel Kirnach
lingren (Schwarewaldbahn), Lnftknrh :»lol"

I am Walde ,
te ^ az-er¬

ginge in fast ebenem Tannenhochwald. Soolt >ä «Ier . Tramis¬
platz , Spidplätze , Garage, Foreilenfischeiei , eigene Autos und
Wagen . Massige Preise . Spezielle Ermässigung : Mai , Juni ,
September . Proep . bereitw . Tel. 75. A. Jörsrer , Bez. Jb39

Meine ZigarettenFabrik
und Detail-Geschäft

befindet sich jetzt . 6606 .14.6
gegenüberdetaResWenz-

Kino-Theater.Waklstraße ,

E. Petrakis
früher Kaiserstr . 140 , gegenüber Kaffee Odeen .

&odu.KnopUMtfgffiler
Kaiserstr . 4-9 , gegeniib . der Tecbn. Hochschule

Anfertigung feänerüerrengarderobe
nach Maß, auch bei Zugabe des Stoffes . 6753

Erstklassige Ansfiihrung zu mäßigen Preisen .

Schwarze Blusen
Mk . 3 .50 an . 6106*

MjelMltzelmstr . A .

Beschlagnahmesr . Metalle .
Eisen, Papier , Flaschen,
LWpen . » e . Ammi ,
Gebisie , Kellerkram kauft
Feuerstein , 'Waldhorn «

30.24 ftraße 37. B1S122

Müttrix !
vorzüglich in Brand u. Backen,
wegen . Abschluß bill. Preise .
L Andlauer . Schillersir . ^

Rastatter Herdlager . B*"**
— Emailschiffe von S Jt an . -
Äorft ölt . , n . gut , an bedürft ." ^ ^ »8-amiI . billig abzugeb.
Näh. Rubolsstr. 28, IV. r.

ü UM Mehrere , 0t 9e !gMä !Üe
billig zu verkaufen . 2523312

Herrenstraste 54 , 2 . St .
kleineÄ
6 Zimmer , Zentralheizung ic.,
hochmod. ausgestatt ., in schön-
ster Lage, mit ertragbringen -
dem Garten , ist weg . Krankheit
für 27000 Mk . zu verkaufen.
Angeb. unt . Nr . B23310 an die
Geschäftsst. d . „Bad .Presse" erb.

Ein gebrauchter
Klappsporlwagen

zu verkaufen . 7262
Zu erfr . ließ , Kaiserstr . 1S3.

Ein bereits neuer Lieg - u.
Siywagen ist sofort zu ver -
kaufen. Näheres *2323277

Schiitienstr. 89, 2. Stock .
l2jähr . Rappftuie
in . 5 Woch. alt . Hengstfohlen
ist zu verk . bei Willi . Griilcr ,
T .-Neureut bei Karlsr .

®
Ä n- IoS = SIH3iit

für groß. Herrn zu verkaufen,'waldbornstr . 31 . III. , r .

igLtzlÄleMWnüin
schönes Tier , zu verkaufen.
B2L29S Douglasstr . tt . part .

A « n Schreibselir «
zu verkaufen. B2S024
Marirnstr . 1 , 2. Stock rechts.

Hasen zu verkaufen .
Anzuf. von abends 8 Uhr ab

und morgens bis 9 Uhr.( « ötz , Beiertheim .
S323303 Cäcilienstr . 16.

AriMUhMsWMlNg
f . Weitersammler mit ca . 1500
St . Marken u . einem Schwane¬
berger Permanent - Album bill.
abzugeben Göthestr . S9 , in ,
von V—6 Uhr. SB232S3

! Wagen Pserdedunc ^
öu Verl . Hirschstr. 7.

Wette 4 .

Danksagung »
Für notleidende Hinterbliebene der Opfer deS Flieger -

augriffs sind mir folgende weitere Gaben zugegangen von :Hilde Weil 50 Jl , Alice Weil 50 , Architekt « cbweickhardt 10,
^ rcifrau von Göler 200 , I . 50, Adolf Dürr 5 , Helmuth u.Erich 2 , Bankier Dr . Stein 100 . Stadtrat Dr . Binz 100, Hof -
schlostermeister Blum 10. Fabrkt . Albert Baer 200 . Gel, . Hof .rat Dr . Blum 100 , Eck 5 , Fa . N . I . Homburger 800 , Kaufm.Perein Karlsruhe 50 , Kfm . Adolf Stein 10 . Frau Clara
Widmann Wwe . 100, Kommerzienrat G. Klunipp-Gernsbach
200 , Bankier Dr . Paul Homburger 300 , M . W. v . K . 100,Carl Stelz er. Hoflieferant 100 . Rob . Schwank u . Frau 20 ,
Herrn. Werner u. Frau 20 , Direktor Buffebaum 20 . FrauE . Adler 20. Frau A. Lauter 100 , Finanzminister Rhein-
boldt Exz . 100 . Meta u . Karl G . Hof 100 , K. E . 20, Geh .
LegationSrat Dr . Sehb 100 , Braun u . Co . 50 , Frau A . Hil¬
denbrand 10, Aug . Tönning 20 . Fa . K . H . Wimpfheimer 200 ,Privatier Zeumcr 50 Jl , Stadtrat Dr . Friedr . Weill 100,H . Fuchs Sohne 250 . Geh. Hofrat Prof . Dr . A. v . Oechclhäuser
300 , Brauereigesellschast vorm. S . Moninger 500 , S . Exz .
Minister Freiherm von Bodman 100 . Geh . Reg.-Rat Hos-
mann in Bretten 100, Geschtv. Gutmann 2Ö0 . Paul Kaders-
Hamburg 300 , Frau Clara von Salltoürk 50 , Jng . E . Ge-
horsam 50 , R . 5, H . Berblinger 20, Dr . Jng . Irene Rosen-
berg 5 Jt , Dr . Max Rosenberg 20 . Herrn. Pohl 5 . Dr . B . G.
ArnspeMer , Arzt 20 . F . M. 10 , Sigmund L -vis 100 , Geh.

t Rebmann 20 , Ass .»Arzt Dr . Paul Mayer zurz . itn
20 . E. D . alt ' 60 . Frau Pfarrer Schmidt geb. Dürr 10 .Dr . Koellreutter 50 . Frcm Fannp Berblinger 20 , Fräulein

Hunkele 10, I . Ettlinger u . Wormser 200 , Frau E . Michaelis
Wwe . 10. Geh . Hosrat Dr . A . Benckiser 100, I . 2 . A. S . 10.E. I . 10. S . G . 20 , Geh . Hofrat Dr . Krazer 50 . Sch. 5 .
Machol Löwengardt 100 , Dr . R . Behrens , Kinderarzt 50 ,
Sigmund Mayer 25 Jt , Gebr . Ettlinger . Hoflief. 50. Frau
Grafin M. z. Solms Wwe. 800 , Gesellschaft für Brauerei ,Spiritus - u. Pre ^hefefabrikation vorm. G . Sinner 500,
Komnierzienrat Sinner 200 , Direktor Rudolf Sinner 100 ,I »If ®tt
Iphigenie 3 Jt ., Geheimrat D-r. Baumeister 50, Frau Johanna
Brtz 20, Dr . W. Frankel 20, Prof . Bredia 10, L. Brombacher
u. Co. Aachf . 50 . Max Marx 50 . G. Schmidt-Staub , Hof -
fuwelier 30 . Firma Knippenberg u. Linden. Zigarrenfabrik
200 . Z. 50 , Rechtsanwalt Dr . Max Hamburger 100 , deutsche
Waffen- und Munitionsfabriken hier 1500 . Oberhosmeister
Frhr . von Goler 50 . Lederverkaufsstelle für Heeresbedarf hier
1500, Präsident von Engelberg 100.

Ich spreche für diese Spenden den herzlichsten Dank « rs
und bitte um gütige weitere ZuwenZntngen, die auch die
Gtadthauptkaffe B Mathaaö ) entgegennimmt.

Karlsruhe , den 30. Jnni 1916 . T131
Der OberbSrgermerst « .

Ferimechsliim Scöätilifier KiM üelrefienit .
Gerzliche Bitte !

Schon zum dritten Male muh in diesem Sommer infolgedes Krieges die Aussendung der städt. Ferienkolonien unter¬
bleiben.

Und doch gibt es in unserer Mitte eine große Anzahl von
Kindern , die einer lräftigenden Erholung io gesunder L »ft
dringend bedürfen ; Kinder , deren Väter draus- en stehen vor
dem Feinde , aber auch andere : Kinder , für toeldit das einzige
Jugendglück oftmals die kur̂ e Spanne § eit bildet, die ste
außerhalb der eigenen engen, ärmlichen und freudlosen Häus .
licbkeit verleben dürfen .

Um ihnen die nötige Ferienerholung trotz der Ungunst der
Zeit zu ermöglichen , richten wir die herzliche Bitte um
Aufnahm« je eines KindeS während einiger Woche« im Angujt
an solche Familien , die — nicht allzuweit entfernt — auf
dem Lande oder in sonst geeigneter Gegend wohnen und die
so gestellt sind , daß es auf einen Mitesser mehr nicht ankommt.

In erster Reihe ist an kinderlose oder weniger kinderreiche
Ehepaare , an alleinstehende Frauen usw . gedacht . Sie könn -
ten sich ohne großes Opfer den heißen Dank des KindeS , das
sie aufnehmen , erwerben, aber auch so manche Mutter von
schwerer Sorge vorübergehend befreien , indem sie ihr die
unter den heutigen Verhältnissen doppelt verdienstliche Er
leii ' '

da . I
. | .empfindet . , wie in den Kreisen, die wir im Auge haben.

Freundliche Anerbieten wollen unter Angabe des Ge-
schlechts, des beiläufigen Alters und der Religion des oder
der aufzunehmenden Kinder baldigst gerichtet werden cm den
2559a Derein Kinderschutz Pforzheim.

Ettlingen
seine XiOkalilftten (Saal, Terrasse etc.) dem

geehrten Publikumzur gefl . Benützung . Kaffee , Tee ,Schokolade , div . Kuchen ,
SeMenecfrechen Branerei.

Karl

Statt besonderer Anzeige.
Am 3. Juli starb den Heidentod für das Vateriand

unser innigst geliebter Sohn und Bruder

Rudolf Neck
Leutnant und Kompagnie -Führer

im 8. badischen Infanterie - Regiment Nr . 169
Ritter des Eisernen Kreuzes.

Egge « stein , den 4 . Juli 1916.

In tiefem Schmerz :

Bürgermeister Neck , Landtagsabgeordneter
Julie Neck , geb. Attfeiix
Karl Neck , Unteroffizier, z. Zt. im Felde
Julie Neck . 2567a

Die Abteilung Ii
des Bad . Frauenvereins

nimmt

»rMrise WlAimes
unentgeltlich auf. Auskunft
erteilt die Leiterin der Krippe,
KaumeistersirnHr 5 . 6361*

Ca. 60 Dutzend tneiftlttattte

Herren-Steh - und
Umlegkragen

preiswert abzugeben. 7254
9t . Bets » . M- ttkeftr. 8L

Sappeawöriel
Verkauf auch an Private di¬
rekt aus der Fabrik , Probe-
poststOck 100 St >!> verschie¬
denen Sorten nur 3 rÄ. (Gow.
BomUanwürfel 300 Stüde nur
6 M .l Gumpert 4t Undemann,
— Nährmittel , — Berfin-Frie
denau 191 5981

Beteiligung
a« solidem, kleinere« Fabri -
katious » od. EugroögeschLft
nsfucht . Zusagende « Kalles
auch Kauf. Gest. Anerviete «
uut. Nr. BSLS7 » befSrd. die
GeschäftSst. d. „Bad . Brest«^.

WlirtteMdergischer
AgMensteü - Verem
Karlsruh « (Bades ).

IRittwoch . 5. Juli 191« ,abendS S Uhr :

HtiWll
im Vereins ! . „Alte Brauerei
Bischof^' , Herrenstraße 10.

Ehemalige württembergische
Kavalleristen behufsAnfncchme
stets willkominen.

Der Borstand .

Snfofec beim . ZeSark
ohle für aebr . Herren - und
vamenkleioer, Nnifarmen ,

Tchuhe .Stiefel usw .,alteZahn »
gebisse u . Goldsachen die höchst.
Preise . Angebote erbittet 700
Weintranb , Kronenstr . 52.

Telepboe 3747 .
1- U. 2sitz . Klappsportwage« u.

Kinderliegewag-n bill. zuverk.B23Ä>9 Lachnerstr. 1S,part >, r .

Io der Seeschlacht am 31 . Mai starb
den Heldentod fürs Vaterland nnsev
innigstgeliebter Sohn , Bruder , Schwager
und Onkel

Torpedo -Oberheizer

Robert Felauer
im 26 . Lebensjahre . B2328!

Seine Leiche wurde Pfingstmontag in
Lokken (Dänemark ) beigesetzt .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Ferd . FeiShaoer , Küfermeister .

Karlsruhe , Waldstr . 54, 4. Juli 1916.
Beileidsbesuche dankend verbeten .

Das deutsche Mieder

„ Beca "
( gesetzt, gesch.)

— ohne Planchet , ohne Schnürung.
Ein Aug — geschlossen — geöffnet. —

» ine Wohltat für dje Menschheit.
Als Korfett -Ersatz nsw . unentbehrlich :

1 . für Damen , Mädchen und Kinder ;
2. gegen viele Leiden der UnterleibSorgane ;
3. bei Krankenpflege.

Zahlreiche Anerkennungen , auch von Aerzten.

AeNderungeu,
auch anderer Korsetts , sorgfältig u. preiswert .

Reformhaus Neubert
7265 Kai ^erstratze 122 .
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